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Er hO'hte Krebsgefahr für den Raum 

Tatsache ist., 

Rehburg- Lo~ cumZ 

Seit e iniger Zeit wäohst bei der Rehburg­

Locoumer Bevölkerung die Befürchtung, daß 

der Gi r-t;müll, der in dar f'!iünchehEiger 

.. Sondermülldeponie 11 seit nunmehr 7 
Jahren ingel agert wi rd, ernsthafte gesund­

hei tliche }.i'olgen hervorrufen wird 1 

daß die :F'ol gen der GiftmülldepQnie den zuständigen Behöl.'den bekannt 

sind und .fÜl' jeden sichtbar zutage treten. Giftige, übelriechende 
]'lüssigkei t en haben den angeblich so s i cheren Lagerungsort verlassen 

Wld verseuchen bereits jetzt anr;renzehde \>Jaldgebiete und landwirt­

schaftlich genutzte Flächen; abgestorbene Bäwne. erhöhtes lCrankheits­
risiko für f4enaob und Tier sind die Fblgen, die bereits heute zu 
beobachten sind J 

Tatsache is i' ,: 
daß über dem gHnzen Areal d e r Gif'tmülldeponie, in der täglich ca. 
220 '.l'on nen z . rp .. hochgiftigste s toffe alls dem In- Wld Ausland ein-

,-... ~elu6ert wer d. en , ein fauliger Gestank. liegt , der n a ch kurzer Zeit bei 

dem ~ormaibür[~er ohne Atems chutzmaske bereits Kopfschmerzen verursacht. 
Von eirüt;en dieser Stoffe, die hier tonnenwe ise hineingekippt werden, 
benüCt oft sc b.otl ein 'reelöf fel t um einen Henschen umzubringen I 
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Tatsache ist ,: 
ObWO!ll bereits detzt auf dem Areal e ine chemische Zeitbombe tickt, 

Üaben maßc;ebende Kornmunal- und Regiertmgsstellen bereits anklingen 
lassen, die Ciftuüildeponie in RichtUlg Münchehagen zu erweitern. 

Tatsache is t j.: 
daß die Betreiber der Deponie,die taGSN", trotz Abwiegelung seitens 

der RegierunG i n Hannover, sowie entsprechender Kreisstellen und trotz 

1).bwieg~lWlg von ~1itgliedern des Stadtrat es und der Verwaltung bereits 
ein JireHl von cu. 50 Morgen, für hundert t ausende von m·j , erworben hat. 
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Immer mehr Bürger fühlen sioh von den zuständigen kommunalen Be­
hörden verschaukelt, die weiterhin eine Politik der Verharmlosung 
und der Nichtintormation der Bevölkerung betreiben. 

Immer mehr Bürger: fragen ,: 

wiewei t ist die Verseuchung des Grundwassers 
und des Erdreichs bereits fortgescluritten ? 

wie lange kann der Ton- und Schieferboden die 
sich aufbauenden Reaktionen der Giftstoffe -noch 
aufha.l ten ? 

- wi e hochgradig ist b$reits jetzt die Luft durch 
sogenannte Aerosole belastet ? ( gif t i ge Schweb­
stoff e in einer Größenordnung von hunderstel 
Mil limetern, die durch Staubentwicklung und Ver­
duns t ung d r hoohgi ftigen Deponi eabwässer ent­
stehen und je nach Winds tärke und. - r i ohtung die 
Luft in einem Umkrei s von ca. 7=20 km schädig+~ 

bzw. ver seucht . Von diesen uns~chtbaren Partik ~n 
r eichen bere i t s wenige aus t das Kr ebsrisiko 
unkalkulierbar zu s r höheo o ) 

Weitere Fragen der besorgten. Bürger ~: 

- wo bleiben die Preigaben d r Meßdaten über die 
- Probebohrungen der bereits zuges chütteten Git t-

müll polder ? ' 

- 'tJeshal b werden die Emissionswerte ( Luftver­
sChmutzungswerte). deo Bürgern im St adtgebi et 
Rehbur g-Loccum nicht vorgel egt ? 

- wo blei ben die Werte für d ie F'olgan der Lang-
ze i tei nlager Wlg von Giftmüll in Ton·- und Schiefer­
gruben " 

- \-10 bleibt die Veröffentlich~"1g der Ber ichte von 
Lebensmi't tel - , Tier- und Bodenuntersuchungen 1 

\"wir bitten alle verant\vortungsbewußten Bürger des St adtgebietesisich 
mit uns gegen die \"leitere Verseuchung unseres Lebensraume s akt i v zu -
wehren. 
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